
www.gruendl.com

Nadelstärke:
glatt links mit Patentstreifen: (Bund an Vorder- 
und Rückenteil und obere Passe)
Rundstricknadel 3,0 – 4,0
glatt rechts und Seitenstreifen (glatt links mit 
Patentstreifen): (Vorder- und Rückenteil) Rund-
stricknadel 3,5 – 4,5
Bundmuster: (Ärmel)
Rundstricknadel 3,0 – 4,0
oder eine andere Nadelstärke, um folgende 
Maschenproben zu erhalten:
Maschenprobe:
glatt rechts:
23 M x 32 R = 10 cm x 10 cm
glatt links mit Patentstreifen: (Bund an Vorder- 
und Rückenteil und obere Passe)
23 M x 36 R = 10 cm x 10 cm
Bundmuster: (Ärmel, leicht gedehnt gemessen)
25 M x 34 R = 10 cm x 10 cm
Muster:
glatt rechts:
Hinr.: zwischen den RM re M str.
Rückr.: zwischen den RM li M str.
glatt links mit Patentstreifen: (Maschenzahl 
teilbar durch 4 + 1 M + 2 RM)
Hinr.: 1 RM, 2 M li, * 1 Patentmasche (= 1 M mit U li 
abh.), 3 M li, ab * stets wdh., enden mit 1 Patent-
masche, 2 M li, 1 RM
Rückr.: 1 RM, 2 M re, * die M zusammen mit dem 
U li abstr., 3 M re, ab * stets wdh., enden mit 1 M 
zusammen mit dem U li abstr., 2 M re, 1 RM
Bundmuster: (Ärmel, Maschenzahl teilbar 
durch 2)
Hin- und Rückr.: 1 RM (diese re str.), 1 M li und 1 M 
re im Wechsel str., enden mit 1 RM (diese li str.)
Randmaschen:
Die M in Hin- und Rückr. immer mustergemäß 
str.: Bei glatt rechts in den Hinr. immer re str., 
in den Rückr. immer li str.. Bei glatt links mit 
Patentstreifen in den Hinr. immer li str., in den 

Größe:
34 (36/38 – 40/42 – 44/46)
Verbrauch:
ca. 500 (500 – 600 – 600) g 
Fb. 02 (weiß-koralle-apri-
cot-blassgelb)
Hinweis: Wenn der Farbverlauf 
an Vorder- und Rückenteil und 
an beiden Ärmeln identisch sein 
soll, darauf achten, dass beim 
Stricken immer an derselben 
Stelle des Farbrapportes begon-
nen wird. Dazu evtl. etwas Garn 
abwickeln. Der Materialver-
brauch erhöht sich dadurch evtl. 
um 1 Knäuel (= 100 g). 

Qualität:
Happy Color Batik (Gründl)
100 % Polyacryl (Anti-Pilling)
100 g / 250 m

3,0 – 4,0 3,5 – 4,5

Nadelstärke:

Schwierigkeitsgrad:

Anleitung
HAPPY COLOR BATIK
Pullover mit U-Boot-Ausschnitt

5 (6) x
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Rückr. immer re str.. Beim Bundmuster (Ma-
schenzahl teilbar durch 2) am Reihenbeginn 
immer re, am Reihenende immer li str. 
Tipp: Wie die RM gestrickt wird, ergibt sich 
ganz einfach aus dem jeweiligen Muster. Die 
RM wird in der Anleitung trotzdem immer 
extra erwähnt.
Anleitung: (abweichende Angaben für die 
größeren Größen stehen in Klammern)
Rückenteil:
121 (129 – 137 – 145) M plus 2 RM mit Nadel 3,0 – 4,0 
anschlagen und mit einer Rückr. li M beginnen. 
Dann 5 (5 – 6 – 6) cm (= 18 (18 – 22 – 22) R) glatt 
links mit Patentstreifen str.. Mit Nadel 3,5 – 4,5 in 
folgender Mascheneinteilung weiterarbeiten:
1 RM, über die folgenden 10 M das Muster glatt 
links mit Patentstreifen fortführen, 101 (109 – 
117 – 125) M glatt rechts, über die folgenden 
10 M das Muster glatt links mit Patentstreifen 
fortführen, 1 RM.
In Höhe von 29 (30 – 31 – 32) cm (= 92 (96 – 
100 – 104) R) ab Beginn glatt rechts für die 
Armausschnitte beids. je 6 (7 – 8 – 9) M abk. 
(= 111 (117 – 123 – 129) M) und über alle M glatt 
rechts weiterarbeiten.
In Höhe von 12 (13 – 14 – 15) cm (= 38 (42 – 46 – 
50) R) ab Armausschnitt wieder zu Nadel 
3,0 – 4,0 wechseln und für die Blende noch 
8 (8 – 8 – 9) cm (= 30 (30 – 30 – 34) R) glatt links 
mit Patentstreifen str.. Dann die M abk., dabei 
re M str..
Vorderteil:
Wie das Rückenteil str..
Ärmel:
Für den Ärmel 46 (48 – 50 – 54) M plus 2 RM 
mit Nadel 3,0 – 4,0 anschlagen, mit einer 
Rückr. beginnen und 7 (7 – 8 – 8) cm (= 23 (23 – 
27 – 27) R) im Bundmuster str..
Dann mit Nadel 3,5 – 4,5 glatt rechts weiter-
stricken, dabei in der ersten glatt rechten R 
gleichmäßig verteilt 16 (17 – 18 – 19) M zun., 
indem man die 1. M (RM mitzählen) und jede 
weitere 3. M verdoppelt (= 1 M re und 1 M re 
verschr. aus 1 M heraus str.) (= 64 (67 – 70 – 
75) M).
Für die seitliche Ärmelschrägung in der 7. R ab 
Beginn glatt rechts beids. je 1 M zun. (= am Rei-
henanfang nach der RM und am Reihenende 
vor der RM 1 M re verschr. aus dem Querfaden 
heraus str.) (= 66 (69 – 72 – 77) M). Diese Zun. 
noch 14 (14 – 16 – 17) x i. j. 6. R wdh. (= 94 (97 – 
104 – 111) M).

In Höhe von 42 (44 – 45 – 47) cm (= 134 (140 – 
144 – 150) R) ab Beginn glatt rechts die M in 
der folgenden Hinr. gerade und locker abk., 
dabei re M str..
Einen 2. Ärmel genauso str..
Fertigstellung:
Für alle Nähte den Matratzenstich verwenden. 
Dafür die Kanten der zusammenzunähen-
den Teile mit der rechten Seite nach oben 
aneinanderlegen, mit einer stumpfen Nadel 
abwechselnd rechts und links die Querfäden 
der M neben den RM, an den Schulternähten 
die M unterhalb der Abkettkanten, auffassen 
und nach einigen cm den Faden anziehen, 
damit sich die Naht schließt. Die RM bzw. die 
Abkettkanten ziehen sich dadurch nach Innen 
und es entsteht eine saubere, fast unsichtbare 
Naht. Darauf achten, dass die Nähte dehnbar 
bleiben.
Die Schulternähte über je 9 (9 – 10 – 11) cm 
schließen, 30 (32 – 32 – 33) cm bleiben für den 
U-Bootausschnitt frei.
Die Ärmel einsetzen und die Seiten und Är-
melnähte schließen. Den Pulli auf die ange-
gebenen Maße spannen, anfeuchten und 
trocknen lassen. 

Abkürzungen:
Fb. = Farbe(n) 
M = Masche(n) 
R = Reihe(n) 
RM = Randmasche(n) 
re = rechts 
li = links 
Hinr. = Hinreihe(n) 
Rückr. = Rückreihe(n) 
str. = stricken 
wdh. = wiederholen 
beids. = beidseitig 
i. j. = in jeder 
abk. = abketten 
abh. = abheben 
zun. = zunehmen 
Zun. = Zunahme(n) 
U = Umschlag (Umschläge) 
verschr. = verschränkt
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